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Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom Mittwoch, 5. Juni 2024 20.00 Uhr, 

im Pelagiussaal, Kirchenzentrum Stiftsamtei, Schottengasse 7, Bischofszell 
 

Versammlungseröffnung 

 

Stimmberechtigte  2809 

Anwesende  77 (2,7 % aller Stimmberechtigten) 

Vorsitz  Thomas Diethelm, Präsident 

Protokoll  Mirjam Steinmann-Erb, Aktuarin 

Stimmenzähler*innen  Doris Büeler, Markus Fäh, Markus Meli, Hildegard Sutter 

 

Der Präsident Thomas Diethelm begrüsst die anwesenden Kirchbürger*innen zur 

Kirchgemeindeversammlung im Pelagiussaal des Kirchenzentrums Stiftsamtei. Namentlich 

entschuldigt haben sich Dora Bögli, Fabio Ebnöther, Hedy Hotz, Max Mündle, Thomas Vicentini. 

Spezielle begrüsst wird Sheila Eggmann von der Thurgauer Zeitung. 

Der Präsident stellt fest, dass die Einladung zur Versammlung fristgerecht zugestellt wurde. 

 

Ohne Stimmrecht anwesend sind: Sheila Eggmann, Karl Graf, Christa Heyd und Sandra Hollenstein. 

Gegen die Stimmberechtigung von Anwesenden werden keine Einwände erhoben.  

 

Traktanden:  1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 21. November 2023 

  2. Bauabrechnung Sanierung Stiftsamtei 

  3. Rechnung 2023 

  4. Anpassung der Kirchgemeindeordnung  

  5. Wahlen  

   a. Ersatzwahl des Kirchgemeindepräsidiums  

b. Ersatzwahl eines Mitglieds der Rechnungs- 

    prüfungskommission  

  6. Mitteilungen 

  5. Allgemeine Umfrage 

 

Zur Traktandenliste gehen keine Änderungswünsche oder Ergänzungen ein. Thomas Diethelm gibt 

bekannt, dass die Wahlen zu Traktandum 5 geheim durchgeführt werden.  

 

1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 21. November 2023 

Eine Zusammenfassung des Protokolls der Kirchgemeindeversammlung vom 21. November 2023 

wurde in der Botschaft abgedruckt. Das vollständige Protokoll konnte online auf der Webseite des 

Pastoralraums nachgelesen werden. Der Präsident stellt das Protokoll zur Diskussion, diese bleibt 

unbenutzt.  

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und der Aktuarin Mirjam Steinmann-Erb verdankt. 

 

2. Bauabrechnung Sanierung Stiftsamtei 

Thomas Diethelm erläutert die Rechnung. Die jetzt vorliegende Schlussrechnung zeigt nach Abzug 

der gesprochenen Subventionen für die Kirchgemeinde einen Gesamtaufwand von CHF  

3'215’295.32.  Die Kosten liegen somit CHF 15'295.32 über dem Baukredit von CHF 3'200’000. Der 

Präsident weist darauf hin, dass der vorgesehene Anschluss an das Fernwärmenetz nicht realisiert 
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werden konnte, da die nötige Infrastruktur seitens der Technischen Gemeindebetriebe Bischofszell 

noch nicht vorhanden ist. Die nötigen Einrichtungen für den Fernwärmeanschluss seitens der 

Kirchgemeinde sind in der Stiftsamtei bereits installiert worden.   

Eine Diskussion zur Bauabrechnung wird nicht genutzt. 

Dem Antrag des Kirchgemeinderates, die Bauabrechnung Sanierung Stiftsamtei zu genehmigen, wird 

einstimmig zugestimmt.  

 

3. Rechnung 2023  

Cornelia Keller, verantwortliche Kirchgemeinderätin Ressort Finanzen, erläutert die Rechnung 2023.  

Dem Gesamtaufwand von CHF 1'967'737.04 steht ein Ertrag von CHF 1'649'792.58 gegenüber. Die 

Jahresrechnung 2023 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 317'944.46 ab. Budgetiert 

war ein Aufwandüberschuss von CHF 251'169. Das ist gegenüber Budget eine Schlechterstellung 

von CHF 66'775.46.  

Dieser grosse Aufwandüberschuss begründet sich vorwiegend in höheren Ausgaben beim Sach- und 

übrigen Betriebsaufwand. 2023 sind im Bereich baulicher und betrieblicher Unterhalt grössere 

Ausgaben angefallen, die im Budget nicht vorgesehen waren. Die Ausführung dieser Arbeiten drängte 

sich entweder auf oder es handelte sich um Folgekosten von bereits in Angriff genommenen Arbeiten. 

So war das elektronische Schliesssystem in diesem Umfang nicht vorgesehen. Die Deckenlampen 

im Pfarreisaal Sitterdorf mussten aus Sicherheitsgründen sofort ersetzt werden. Ebenfalls aus 

Sicherheitsgründen musste der Weg bei der Kirche St. Pelagius saniert werden. Weiter sind die 

Serviceverträge zu erwähnen, die nach der Sanierung Stiftsamtei abgeschlossen werden mussten. 

Auf der Ertragsseite müssen Mindereinnahmen von rund CHF 100'000 verbucht werden. Der 

Steuerertrag bei den natürlichen Personen entspricht dem Budget. Markant tiefer als budgetiert ist 

der Steuerertrag bei den juristischen Personen ausgefallen.  

 

In der Diskussion zeigt sich Louis Brüschweiler besorgt. Bei dem grossen Verlust bei der Rechnung 

2023 und bei dem budgetierten Aufwandüberschuss im Budget 2024 und durch den markanten 

Rückgang bei den Steuereinnahmen bei den juristischen Personen sieht er die Liquidität der 

Kirchgemeinde gefährdet.  

Cornelia Keller und der Präsident Thomas Diethelm weisen darauf hin, dass sich der 

Kirchgemeinderat der schwierigen Situation bewusst ist. Der Kirchgemeinderat steht vor grossen 

Herausforderungen. Aufgrund des strukturellen Defizits wird der Kirchgemeinderat künftig auch 

unbequeme Entscheidungen treffen müssen. Thomas Diethelm informiert, dass die Kirchgemeinde 

Bischofszell aufgrund ihres Steuerfusses für den Finanzausgleich der Landeskirche berechtigt wäre. 

Doch da die Kirchgemeinde viele Liegenschaften besitzt, kann diese Unterstützung nicht in Anspruch 

genommen werden.  

Theo Studerus fragt an, ob die Kirchgemeinde wie die Gemeinden einen Finanzplan habe. Der 

Präsident informiert, dass die Erstellung eines Finanzplanes geplant sei. Noch dieses Jahr soll eine 

Begehung aller Liegenschaften der Kirchgemeinde stattfinden. Dadurch kann der Investitionsbedarf 

erfasst und ein Finanzplan erstellt werden. 

 

Der Revisionsbericht wird von Walter Steiner vorgetragen. Die Rechnungsprüfungskommission 

empfiehlt die Rechnung zu genehmigen und den Aufwandüberschuss von CHF 317'944.46 dem 

Eigenkapital zu belasten. 

Aus der Versammlung kommen keine weiteren Fragen oder Anmerkungen zur Rechnung. In der 

nachfolgenden Abstimmung wird die Rechnung 2023 mehrheitlich genehmigt und damit dem 

Kirchgemeinderat Décharge erteilt. 
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Ein herzlicher Dank geht an Bea Vicentini und Cornelia Keller für das umsichtige Erstellen der 

Rechnung.   

 

4. Anpassung der Kirchgemeindeordnung (KGO) 

Der Kirchgemeinderat schlägt der Kirchgemeindeversammlung vor, Artikel 13, Absatz 1 der gültigen 

KGO anzupassen. Der bisherige Absatz ‘Die Rechnungsprüfungskommission (RPK) besteht aus drei 

Mitgliedern.’ soll durch ‘Die Rechnungsprüfungskommission (RPK) besteht aus mindestens drei 

Mitgliedern.’ ersetzt werden. Der Präsident erläutert, dass bei der Rechnungsprüfung zwingend drei 

Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission anwesend sein müssen. In der Praxis zeigt sich, dass 

es äusserst schwierig ist, einen Termin für die Rechnungsprüfung zu finden, an dem alle gewählten 

Mitglieder anwesend sein können. Um die Vorgabe der Landeskirche zu erfüllen, schlägt der 

Kirchgemeinderat eine Änderung dieses Artikels vor. 

Dem Antrag des Kirchgemeinderates wird einstimmig zugestimmt.  

 

5. Wahlen 

Mit Brief vom 21. Dezember 2023 hat Thomas Diethelm seinen Rücktritt als Kirchgemeindepräsident 

per 31. Juli 2024 eingereicht. Bereits bei seiner Wiederwahl 2022 hat er diese Absicht bekundet. Es 

gilt deshalb eine neue Person für das Kirchgemeindepräsidium zu bestimmen. 

 

Völlig überraschend ist am 5. Februar 2024 Beni Bischof verstorben. Er war gegen 20 Jahre als 

Rechnungsprüfer tätig. Da unter Traktandum 4 der Änderung der Kirchgemeindeordnung zugestimmt 

wurde, soll eine zusätzliche Person in die Rechnungsprüfungskommission gewählt werden. 

 

Thomas Diethelm informiert, dass für das Kirchgemeindepräsidium eine geheime Wahl zwingend sei, 

deshalb soll die Wahl beider Personen geheim erfolgen. 

Es stellen sich zur Wahl zu Verfügung: Paul Würms für das Kirchgemeindepräsidium und Urs 

Rechsteiner als Mitglied der Rechnungsprüfungskommission. 

 

Thomas Diethelm gibt die Wahlresultate bekannt. Paul Würms ist mit 75 Stimmen gewählt. Der 

Präsident gratuliert Paul Würms zur Wahl und wünscht ihm viel Erfolg in seinem neuen Amt. Herr 

Pfarrer Christoph Baumgartner gratuliert Paul Würms ebenfalls zur Wahl und freut sich auf die 

zukünftige Zusammenarbeit.  

Als Mitglied der Rechnungsprüfungskommission ist Urs Rechsteiner mit 74 Stimmen gewählt. 

Thomas Diethelm gratuliert Urs Rechsteiner zu seiner Wahl und bedankt sich für die Bereitschaft, 

dieses Amt zu übernehmen. 

 

6. Mitteilungen 

Unterkunft für Asylsuchende im Pfarrhaus Sitterdorf  

An der letzten Kirchgemeindeversammlung hat der Kirchgemeinderat über seinen Beschluss 

informiert, mit der Peregrina Stiftung ein Mietverhältnis zur Unterbringung von Asylsuchenden 

abzuschliessen. Die Peregrina ist eine Stiftung der beiden Landeskirchen, welche im Auftrag des 

Kantons Thurgau Asyl- und Notunterkünfte führt. Die ursprüngliche Absicht der Peregrina war es, im 

Pfarrhaus UMAs (unbegleitete minderjährige Asylsuchende) unterzubringen. Dies führte zu ziemlich 

viel Aufruhr und wurde kontrovers diskutiert. An der Gemeindeversammlung von Zihlschlacht-

Sitterdorf musste sich der Kirchgemeinderat erklären und erhielt massiven Gegenwind. Es war sehr 

viel Polemik im Spiel und es gab auch unschöne persönliche Angriffe gegen den 

Kirchgemeindepräsidenten. In der Zwischenzeit hat sich die Situation beruhigt. Die Peregrina Stiftung 
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hat ihren Plan, im Pfarrhaus UMAs unterbringen zu wollen, aufgrund verschiedener Umstände 

aufgegeben. Stattdessen entschied sich die Peregrina Stiftung, im Pfarrhaus Familien 

unterzubringen. Das Mietverhältnis zwischen der Kirchgemeinde und der Peregrina Stiftung wurde 

per 1. Februar 2024 abgeschlossen. Die ersten Bewohner*innen mussten auf Anordnung des 

Kantons das Pfarrhaus bereits wieder verlassen. Doch bereits im Mai sind wieder drei neue Familien 

mit kurdisch-türkischem Hintergrund und aus dem Irak eingezogen. Thomas Diethelm informiert, dass 

all diese Familien im Ausschaffungsstatus sind und deshalb keine Aufenthaltsbewilligung auf längere 

Zeit erhalten werden. Die Kirchgemeinde kann und will nicht in diesen Prozess eingreifen. Doch es 

ist dem Kirchgemeinderat und dem Seelsorgeteam ein Anliegen, den Aufenthalt der Bewohner*innen 

möglichst angenehm zu gestalten. Deshalb hat Martina Masser mit dem Pfarreirat Sitterdorf bereits 

Kontakt mit den Bewohner*innen aufgenommen.  

 

Personelles 

Im Pastoralraum gab es bereits einige personellen Veränderungen und weitere stehen an. 

Verdankungen und Verabschiedungen: 

• An einem Gottesdienst im Mai wurde Daniela Sandoz, welche pensioniert wurde, bereits 

verabschiedet. Thomas Diethelm ehrt Daniela Sandoz für ihren unermüdlichen Einsatz als 

Sakristanin und bedankt sich bei ihr für ihren jahrzehntelangen, treuen Dienst für die 

Kirchgemeinde. Daniela Sandoz wird weiterhin als Stellvertretung für Michael Lucas tätig sein. 

Dieser hat seinen Dienst als Sakristan am 1. Mai 2024 angetreten. 

• Sandra Hollenstein ist seit 2016 im Pastoralraum angestellt und hat ihre Anstellung auf Ende 

dieses Schuljahres gekündigt. Sie war für den Religionsunterricht auf der Oberstufe 

verantwortlich und arbeitete auch im Firmteam mit. Thomas Diethelm bedankt sich bei Sandra 

Hollenstein für ihr grosses Engagement bei der Begleitung von Jugendlichen und wünscht ihr 

für die Zukunft alles Gute und viel Freude in ihrer Tätigkeit.  

• Beatrice Oeler war viele Jahre für die Erstkommunion verantwortlich. Diese Aufgabe hat sie 

nun abgegeben, wird aber weiterhin Religionsunterricht erteilen. Der Präsident bedankt sich 

bei Beatrice Oeler für das grosse Engagement, die eindrücklichen Erstkommunionfeiern und 

für die bewundernswerte Art, die sie den vielen Kindern entgegengebracht hat.  

• Lisbeth Burri war über 40 Jahre für die Kirchgemeinde tätigt. In den vergangenen Jahren war 

sie für die Gottesdienste in den Alters- und Pflegeheimen verantwortlich. Thomas Diethelm 

bedankt sich sehr bei Lisbeth Burri für die Seelsorge bei alten und kranken Menschen. 

 

Gratulationen:  

• Thomas Diethelm gratuliert Andrea Friederich für den erfolgreichen Abschluss ihrer 

Ausbildung als Katechetin und wünscht ihr für diese Aufgabe viel Freude und Kraft. 

 

Neuanstellungen:  

• Silvia Schlegel aus Weinfelden hat soeben ihre Ausbildung als Katechetin abgeschlossen. Sie 

wird ab dem 1. August 2024 für die Taufpastoral, die Familienpastoral, Religionsunterricht und 

für die Sternsinger im Pastoralraum zuständig sein.  

• Christina Wallau aus Güttingen wird ab 1. September 2024 die Nachfolge von Philippe Frey 

antreten. Sie wird als Organistin und Kirchenmusikerin in einem 40 % Pensum tätig sein.  

 

Verabschiedung von Thomas Diethelm 

Andreas Scheiwiler bedankt sich bei Thomas Diethelm für sein sehr grosses Engagement für die 

Kirchgemeinde. Thomas Diethelm ist seit dem 1. Januar 2007 im Kirchgemeinderat tätig und amtet 



                                                                                                                                                              

5 
 

seit 2015 als Präsident. Viele Projekte konnten in dieser Zeit in Angriff genommen und realisiert 

werden. Dazu gehören die Innenreinigung der Kirche St. Pelagius, die Bildung des Pastoralraumes, 

die Zusammenführung der Pfarreien Sitterdorf und Bischofszell, die Sanierung des Kirchenzentrums 

Stiftsamtei, die Inbetriebnahme des Mittagstischs (ein Gemeinschaftsprojekt der Kirchgemeinde mit 

der VSG und der Stadt), die Umnutzung des Pfarrhauses Sitterdorf, die Glaubenswoche, aber auch 

die Schaffung der Notherberge in Weinfelden. Andreas Scheiwiler wünscht Thomas Diethelm für die 

Zukunft alles Gute und viel Freude mit seiner Familie und bei neuen Projekten.  

Pfarrer Christoph Baumgartner vergleicht, was das Rathaus für die Stadt – ist die Stiftsamtei für die 

Kirchgemeinde. Über lange Zeit hat Thomas Diethelm «Regie» über die Kirchgemeinde geführt. Mit 

grossem Geschick hat der Präsident die verschiedenen Projekte geführt. Dazu gilt es grosse 

Anerkennung und Wertschätzung und einen riesengrossen Dank. 

 

Diverses 

Thomas Diethelm weist darauf hin, dass Cornelia Keller schon erwähnt habe, dass der 

Kirchgemeinderat bemüht sei, zusätzliche Einnahmen zu generieren. Es wurde ein Flyer zur 

Vermietung der Räumlichkeiten der Kirchgemeinde gestaltet. Dieser wird in den Gemeindeblättern 

publiziert und an verschiedenen Orten aufgelegt. Der Präsident informiert, dass der Pelagiussaal für 

einen Kurs vermietet wurde. Ebenfalls in Abklärung ist die Vermietung der Räumlichkeiten im 

Untergeschoss in Sitterdorf an die Spielgruppe Zihlschlacht-Sitterdorf.  

 

7. Allgemeine Umfrage 

Thomas Diethelm eröffnet das Traktandum.  

• Walter Steiner ergreift das Wort. An einer Beerdigung in Sitterdorf habe man in der vollen 

Kirche während dem Gottesdienst nichts verstanden. Er betont, dass gerade in einer solchen 

Situation darauf geachtet werden sollte, dass die Anlage richtig eingestellt sei. Rita Ziegler 

und Bea Vicentini erklären, dass es sich um einen Anwendungsfehler bzw. die Ursache bei 

der sprechenden Person handle und der Fehler nicht bei der Anlage zu suchen sei. Trotzdem 

soll abgeklärt werden, ob die Anlage mit Headset aufgerüstet werden kann.  

• Rita Ziegler erkundigt sich, ob Anwohner, welche ihr Auto immer auf dem Parkplatz parkieren, 

Miete bezahlen müssen. Thomas Diethelm informiert, dass dies momentan nicht der Fall sei. 

Doch die Bewirtschaftung des Parkplatzes soll in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 

Zihlschlacht-Sitterdorf angegangen werden. Entsprechende Abklärungen laufen bereits. Rita 

Ziegler weist auch darauf hin, dass der erste Parkplatz immer von der Mieterschaft der 

Liegenschaft Strever belegt sei. Dieser Parkplatz sollte für Kirch- und Friedhofbesucher*innen 

mit einer Einschränkung freigehalten werden.   

• Pfarrer Christoph Baumgartner bedankt sich bei den Mitgliedern des Kirchgemeinderates und 

bei allen Mitarbeitenden. Es schätzt die sehr gute und angenehme Zusammenarbeit.  

 

Versammlungsschluss 

Gegen die Versammlungsführung werden keine Einwände erhoben. 

Mit einem Dank an alle Beteiligten schliesst der Präsident die Versammlung um 21.55 Uhr. 

 

Thomas Diethelm schliesst seine letzte Kirchgemeindeversammlung und bedankt sich für die stets 

sehr gute Zusammenarbeit.  

 

Bischofszell, 05. Juni 2024 
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Der Präsident:                   Thomas Diethelm 

Die Aktuarin:                     Mirjam Steinmann-Erb 

Die Stimmenzähler*innen:    Doris Büeler, Markus Fäh, Markus Meli, Hildegard Sutter (Vorsitz 

Wahlbüro Andreas Scheiwiler) 


